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Herren Bezirksklasse Gr. 2

TT Steinheim-Zang (SG) : SC Hermaringen 
Samstag, 09.03.2024, 14:30 Uhr

Lüder fixiert zwei Punkte für TT Steinheim-Zang (SG)

Überlegen mit 9:1 setzte sich das Heimteam der Mannschaft von TT Steinheim-Zang (SG) am
Samstagnachmittag in der Herren Bezirksklasse Gr. 2 gegen den SC Hermaringen durch. Wie
deutlich der Sieg zustande kam, zeigt auch das Satzverhältnis von 29:8. Ausschließlich die am
Spielbetrieb beteiligten Personen waren bei diesem Spiel in der Halle der Gastgeber, die in ihrem
12. Saisonspiel auf 2 Ersatzspieler zurück greifen mussten. Als Matchwinner dieser Partie kann Nils
Lüder mit einer überzeugenden Leistung genannt werden.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Lüder / Trassl gegen Haag /
Haag. Benz / Riethmüller wehrten eine 1:0 Satzführung von Knödler / Hatzak ab und fuhren den
Punkt für das Heimteam noch ein. Mit nur einem Satzverlust gingen Sijaric / Demren gegen
Wiesenfarth / Hackl durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nils Lüder hatte gegen
Jürgen Haag, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem Sieg in drei Sätzen keine
Schwierigkeiten. Da gab es nichts zu rütteln. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte wenig
später Steffen Benz beim 2:3 gegen Harry Knödler. Das Spiel, in das er als Außenseiter gegangen
war, verlor Benz dennoch im 5. Satz. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Punkten Vorsprung. Anschließend ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Einen umkämpften Erfolg feierte wenig später dagegen Johannes
Trassl beim 8:11, 11:2, 11:6, 4:11, 11:4 gegen Bernd Wiesenfarth, mit dem er einen Punkt für seine
Mannschaft beisteuerte. Markus Riethmüller kam mit der Spielweise von Bernd Haag am Tisch gut
zu Recht und musste im Gesamten lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem
Papier als klarer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Wenig später war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an der Reihe. Beim 3:0-Sieg gelang es Daniel Sijaric
den Gastspieler Alexander Hackl in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Beim folgenden 3:0 gegen Hans Hatzak fand Enis Demren von
Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler TT
Steinheim-Zang (SG) und des SC Hermaringen. Nils Lüder überzeugte im Einzel gegen Harry
Knödler, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft verbuchen konnte. Dieser Sieg war somit der 22. Sieg von Lüder seit Beginn
der Serie, während er bislang ein Einzel verlor. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf
den Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diesen Sieg hat TT Steinheim-Zang (SG) nun ein Punkteverhältnis von 22:2 auf dem Konto,
während der SC Hermaringen nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 14:18 als bisherige
Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun
gegen den SV Waldhausen II (TT Steinheim-Zang (SG)) bzw. gegen den SV Waldhausen II (SC
Hermaringen).

 Statistik:
 TT Steinheim-Zang (SG)

Doppel: Lüder / Trassl 1:0, Benz / Riethmüller 1:0, Sijaric / Demren 1:0 
Einzel: N. Lüder 2:0, S. Benz 0:1, J. Trassl 1:0, M. Riethmüller 1:0, D. Sijaric 1:0, E. Demren 1:0 
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 SC Hermaringen
Doppel: Knödler / Hatzak 0:1, Haag / Haag 0:1, Wiesenfarth / Hackl 0:1 
Einzel: H. Knödler 1:1, J. Haag 0:1, B. Haag 0:1, B. Wiesenfarth 0:1, H. Hatzak 0:1, A. Hackl 0:1


